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* Berlin, 23. Novbr. Se. Maj. der König hat dem Geh. Medi⸗ 

! zinal⸗Rath und Profeſſor Dr. Heuſinger zu ce den K. Kro⸗ 

’ nen⸗Orden 2. Kl., dem Rentner, Prem.⸗Lt. a. D. Hermens zu Ger⸗ 

u resheim, Kr. Düſſeldorf, den K. Kronen⸗Orden 3. Kl., dem Erſten 
Wachtmeiſter Kahlert von der Leib⸗Gendarmerie und dem Kreis⸗ 
Wundarzt Curt zu Mittenwalde, Kr. Teltow, den K. Kronen-Orden 
4. Kl. verliehen. 4 — a 

1 Se. Maj. der Kaiſer und König hat im Namen des Deutſchen Reiches 
den 2 und Agenten Luis Olleros y Manſilla zu Bada⸗ 

[ ſoz zum Vize⸗Konſul des Deutſchen Reiches daſelbſt ernannt. 


f Der bisherige Vorſitzende der Kgl. Direktion der Weſtfäliſchen 
Eiſenbahn, Geh. Regierungs⸗Rath Dittmer, it, zum Vorſitzenden 
+ des Kgl. Eiſenbahn⸗Kommiſſariats in Koblenz, der bisherige kommiſſa⸗ 
riſche Borſigende der letzteren Behörde, Regierun 8-Nath Gehlen, 
zum kommiſſariſchen Vorſitzenden der Kgl. Eiſen rnierungt in 
Saarbrücken, und deren bisheriger Vorſitzender, Regierungs Rath 
Pape, zum Vorſitzenden der Kgl. Direktion der Weſtfäliſchen Eiſen⸗ 
bahn beſtellt worden. 


4 Telegraphiſche Nachrichten. 
Berlin, 23. Nov. Im Reichstag findet die Fortſetzung der dritten 
Berathung über das Reichsmünzgeſetz ſtatt. Delbrück erklärt: die Re⸗ 
gierung ſei mit den Beſchlüſſen des Hauſes im Allgemeinen einver⸗ 
ſtanden, betonte jedoch die Zweckmäßigkeit des Dreißigmarkenſtückes 

und empfiehlt die Wiederherſtellung der Regierungs-Vor⸗ 

lage in dieſem Sinne. Camphauſen befürwortet gleichfalls das 
Dreißigmarkenſtück. Die 88 1 und 2 werden angenommen, ebenſo 3— 
13, womit das Dreißigmarkenſtück definitiv beſeitigt iſt; endlich in der 
zweiten Leſung wird die Reſolution Bamberger und Feldkampf ſowie 
die Reſolution Braun genehmigt, den Reichskanzler zu erſuchen, bald⸗ 
thunlichſt durch Vorlage die Einziehung von Staatskaſſenſcheinen zu 
regeln. — In der Abenſitzung des Reichstages fand die Prä⸗ 
ſidentenwahl ſtatt. Abgegeben wurden 276 Stimmen, von denen 219 
auf Simſon fallen. Da derſelbe nicht anweſend iſt, ſo kann er ſich über 
die Annahme der Wahl erſt morgen erklären. Die nächſte Sitzung 
findet morgen ſtatt. 2 - 
Frankfurt a. M., 23. Nov. Eine Generalverſammlung geneh⸗ 
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a Sternberg, 23. Nov. Der diesjährige Landtag wurde in her⸗ 
I kömmlicher Weiſe eröffnet und hierauf die landesherrlichen Propoſitio⸗ 
nen verleſen. Dieſelben enthalten Nichts, was auf Verfaſſungs⸗Ver⸗ 
änderung Bezug hätte. 
Karlsruhe, 23. Nov. Die Abgeordnetenkammer wählte 
heute Kirſner zum Präſidenten, Eckhard und Kiefer zu Vizepräſidenten. 
Darmſtadt, 23. Nov. Prinz Ludwig ift heute Morgen von Lon⸗ 
“don hierher zurückgekehrt. Derſelbe wird morgen das Kommando der 
Jbheſſiſchen Diviſion wieder übernehmen. 
xy Wien, 23. Nov. Die Nachrichten über die Zuſammenſetzung des 
künftigen Miniſteriums ſind verfrüht. Fürſt Adolf Auersperg reiſt 
noch heute nach einer Konferenz, welche er mit Hopfen haben wird, 
zu ſeinem Bruder, dem Fürſten Karl Auersperg, nach Albrechtsberg. 
— Das Programm des Fürſten Adolf Auersperg iſt ſtreng ver⸗ 
faſſungsgetreu, auf die Erhaltung aller konſtitutionellen Inſtitutionen 
bedacht und vornehmlich dahin ſtrebend, einen legalen Reichsrath zu 
Stande zu bringen. — Wie die „Preſſe“ meldet, ſoll der Reſtbetrag 
der Wiener Kommunalanleihe von 7 Millionen vorläufig nicht emit⸗ 
tirt werden. (Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 
Wien, 23. Nov. Wie von unterrichteter Seite mitgetheilt wird, 
7 dürfte die Neubildung des Kabinets am Sonntag vollzogen werden. 
; — Graf Beuſt hat ſich heute Abend nach Salzburg begeben; derſelbe 
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wurde am Bahnhofe von zahlreichen Notabilitäten zur Verabſchiedung 
erwartet. 

Prag, 22. Nov. Die heutige Abendnummer des czechiſchen Blattes 
„Politik“ iſt konfiszirt worden. (Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 

Paris, 22. Nov. „Journal de Paris“ erklärt ſich für ermächtigt, 
die Gerüchte über Zwiſtigkeiten unter den Prinzen von Orleans formell 
zu dementiren. 

Paris, 23. Nov. Der „Siecle“ ſchreibt: Man verſichert uns, 
daß die Unterhandlungen der Bank mit einem Syndikat, betreffend den 
Verkauf des geſammten Rentenbeſitzes der erſteren an letzteres, zum 
Abſchluß gekommen ſeien, ſo zwar, daß der Verkauf bereits perfekt ge⸗ 
worden. (Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 

6 Brüffel, 22. Novbr., Abends. Die Stadt iſt vollkommen ruhig. 
Es haben weder vor der Kammer noch vor dem königlichen Palais 
neue Volksanſammlungen ſtattgefunden. 
23. Novbr. In der heute fortgeſetzten Debatte in der Repräſen⸗ 
tantenkammer, über die Interpellation Bara's betreffend die Ernen⸗ 
| nung de Decker's zum Gouverneur von Limburg, ergriff Nothomb, 
ebenfalls einer der Adminiſtratoren der Langrand'ſchen Unternehmun⸗ 
gen, das Wort, um die geſtrigen Ausführungen Bara's entſchieden 
zurückzuweiſen. Die Kammer nahm den Schluß der Debatte mit 64 
gegen 46 Stimmen an und verwarf alsdann mit 66 gegen 44 Stim⸗ 
men eine motivirte Tagesordnung, in welcher das Haus ſein Be⸗ 
dauern über die Ernennung de Decker's ausſpricht. — Ruheſtörungen 
ſind trotz der bedeutenden, vor dem Sitzungsgebäude angeſammelten 
Menge bis jetzt nicht vorgekommen; ſtarke Abtheilungen von Polizei⸗ 
Beamten und Garde civique erhielten die Ordnung aufrecht. — Wie 
die „Indépendance Belge“ berichtet, hielt das Schöffenkollegium geſtern 
Abend eine Sitzung im Stadthauſe ab, in welcher der Beſchluß gefaßt 
wurde, heute die erſte Legion der Garde eivique einzuberufen. — Heute 
Morgens fand Miniſterrath ſtatt. Zu demſelben war der Bürger 
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meiſter der Stadt Brüſſel eingeladen worden, um über die geſtrigen 
Vorfälle Auskunft zu ertheilen. Derſelbe ſoll ſich auf die Aeußerung 
eines Miniſters, die Bewegung ſei nur Ausfluß eines Parteimanövers, 
dahin geäußert haben, daß die geſammte Bevölkerung der Hauptſtadt 
wie der Provinzen auf das Tiefſte erregt ſei. Die Forderung, die be 
waffnete Macht zu requiriren, habe der Bürgermeiſter mit der Be- 
merkung abgelehnt, daß die Garde eivique, welche aus der Mitte der 
Bevölkerung hervorgegangen ſei, vollkommen zur Aufrechthaltung der 
Ordnung ausreiche. — Der Präſident der Kammer hat ein Schreiben 
an den Bürgermeiſter gerichtet, in welchem er demſelben alle ihm zu⸗ 
ſtehenden polizeilichen Befugniſſe zur Aufrechterhaltung der Ordnung 
im Innern des Hauſes und an den Zugängen deſſelben überträgt. 
London, 23. Nov. Der Krankheitszuſtand des Prinzen von 
Wales trägt nach Ausſpruch der Aerzte keinen irgendwie gefährlichen 
Charakter an ſich. Offizielle Bulletins werden nicht ausgegeben. — 
„Daily News“ veröffentlichen den Entwurf eines Handelsvertrages, 
wie derſelbe franzöſiſcherſeits vorgeſchlagen wurde. Er enthält haupt⸗ 
ſächlich eine bedeutende Erhöhung des Eingangszolles auf Hanf, Flachs, 
Wolle und Baumwolle. Der neue Vertrag ſoll bis 1877 dauern. 
Ratifikation ſeitens der Nationalverſammlung iſt vorbehalten. 
London, 23. Nov. Die Kommiſſion zur Unterſuchung der 
Megaeraaffaire zählt Lord Lawrence, Lord Brewſter, Admiral Sey- 
mour und drei andere zu ihren Mitglidern. — John Bright kehrt in 
das Unterhaus zurück, verweigert aber den Wiedereintritt in das Ka⸗ 
binet; doch hat er Gladſtone ſeine Unterſtützung zugeſagt. Er dürfte 
einen Kompromiß zwiſchen Gladſtone und den Diſſenters und Radi⸗ 
kalen herbeiführen. (Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 
Glasgow, 23. Nov. Die Bergwerksarbeiter verlangen eine Lohn⸗ 
zulage von einem Schilling. Im Falle der Nichtbewilligung ihrer 
Forderung drohen ſie mit einem Strike. 
(Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 
Briſtol, 23. Nov. Eine Verſammlung von Arbeitern erklärte, 
daß die Koſten der Hofhaltung zu groß ſeien, und die Errichtung der 
Republik dringend geboten. (Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 
Nom, 22. Nov. Frankreich hat es abgelehnt, den Verabredungen 
einiger Mächte beizutret ei ertreter bei dem König von 
Italien und bei dem Pabſt ubigen wollen. Goulard 
ommt als italieniſcher Geſandt, 1, während Gro 0 


Konſtantinopel, ov. Seit de e des 8 b 
von Serbien nach Livadig ſind die Sympathieen der Pforte für Ruß⸗ 
land ſehr erkaltet. (Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 

Serajevo, 23. Nov. Die Türken ermordeten am hellen Tage 
3 chriſtliche Kaufleute. — Man befürchtet den Ausbruch von Unruhen. 

(Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 

Waſhington, 22. Nov. Großfürſt Alexis iſt heute hier einge- 
troffen und wird morgen vom Präſidenten Grant empfangen werden. 
— Nachrichten aus Toronto zufolge ſind daſelbſt 3 Fälle aſiatiſcher 
Cholera mit tödtlichem Ausgange vorgekommen. 


Brief- und Zeitungsberichte. 
Berlin, 23. November. 

— Die miniſterielle „Provinzial-⸗Correſpondenz“ ſchließt einen Ar- 
tikel, betitelt: „Das Gelingen der Münzreform“, folgender⸗ 
maßen: 3 12 2 

Das Deutſche Reich wird in kürzeſter Friſt eine einheitliche um⸗ 
laufsfähige Goldmünze beſitzen, und zwar alsbald in ausreichender 
Menge, um dem Bedarf des großen wirthſchaftlichen Verkehrs zu ge⸗ 
nügen. Mit dieſem erſten Schritte der Münzreform iſt aber alsbald 
auch der Grund zur weiteren Einigung, zur Herſtellung eines einheit⸗ 
lichen deutſchen Münzſpſtems auf Grundlage der Dezimaltheilung ge⸗ 
legt worden. Wenn bei der Einführung neuer einheitlicher Maße 
und Gewichte, welche mit dem 1. Januar k. J. ins Leben tritt, der 

emeinſame nationale Gewinn nicht ohne vorübergehende unvermeid⸗ 
iche Uebelſtände, Schwierigkeiten und Beläſtigungen der Einzelnen 
erreicht werden kann, jo darf unſer Volk dagegen der Münzeinigung 
mit der beruhigenden Zuverſicht entgegenſehen, daß es die Vortheile 
derſelben von vornherein in vollem Maße an ſich ſelbſt erfahren und 
erkennen wird. 

— Aus der Bundesrathsſitzung, in welcher der bairiſſche An- 
trag auf Erlaß einer beſonderen Strafbeſtimmung gegen den Miß⸗ 
brauch des geiſtlichen Amts zu politiſchen Zwecken zur Beſchlußfaſſung 
und Annahme gelangte, wird nachträglich der „D. Allg. Ztg.“ mit⸗ 
getheilt, daß Fürſt Bismarck im Laufe derſelben den Vorſitz über- 
nahm und lebhaft zu Gunſten des Antrages in die Debatte eingriff. 
Das Referat hatte der Bevollmächtigte Braunſchweigs, Geheimrath 
Liebe, übernommen. Einwendungen wurden nur von Seiten der ſäch— 
ſiſchen Regierung erhoben, welche indeſſen auch nicht auf eine Ver⸗ 
werfung, ſondern vielmehr auf eine Ausdehnung des Antrages ab- 
zielten, die möglicherweiſe die Eventualität ins Auge gefaßt hatte, zu⸗ 


gleich den ſozialdemokratiſchen Ausſchreitungen wirkſam begegnen zu 


können. Man hielt dies indeſſen nicht für praktiſch und nahm, wie 
ſchon gemeldet, den Antrag einſtimmig an. 

— Dem Landtage werden, der „Elbf. Ztg.“ zufolge, in der bevor⸗ 
ſtehenden Seſſion zahlreiche Beſchwerden von Seiten der Altkatho⸗ 
liken wegen Heranziehung derſelben zu den Kirchenſteuern neu⸗ 
katholiſcher Gemeinden zugehen. In Folge deſſen kann es nicht aus⸗ 
bleiben, daß die hochwichtige Frage zur Entſcheidung gelangt, ob mit 
dem Uebergang zu einer anderen Religionspartei auch die Pflichten 
gegen die Parochie wegfallen, und daß endlich die im Königl. Patent 
dom 30. März 1870 gegebene Verheißung, die demſelben beigegebene 
Pan des allgemeinen Landrechts mit Benutzung der bei 
Anwendung der ausgeſprochenen Grundſätze zu machenden Erfahenn- 

en nach Bedürfniß zu ergänzen, der Erfüllung ent egengeführt wird. 

Es hat dieſe Frage ſchon zu vielen koſtſpieligen Prozeſſen und zu 
Streitigkeiten zwiſchen Juſtiz⸗ und Verwalkungsbebörden Beran- 
laſſung gegeben. 
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Elbing, 22. Novbr. Gegen die in einem Schreiben an den Magi⸗ 
ſtrat ausgeſprochene Anſicht der k. Regierung zu Danzig, daß derſelbes 
nicht befugt ſei, in der von ihm beliebten Weiſe bei der Beſetzung ka⸗ 
tholiſcher Lehrerſtellen zu verfahren, hat der Magiſtrat beſchloſſen, den 
Weg der Beſchwerde an den Herrn Miniſter zu beſchreiten, überhaupt = 
ſein Recht als Patron der Schulen in jeder Beziehung zu wahren. 

(N. E. A.) 
Braunsberg. Am 16. d., Abends, hielt Profeſſor Michelis 
im Saale des Rheiniſchen Hofes ſeinen zweiten Vortrag, worauf 
durch Akklamation ein Komite von 9 Mitgliedern zur Bildung eines 
altkatholiſchen Vereins hierſelbſt gewählt wurde. — Als Prof. 
Michelis am Sonntag früh etwa um 7½ Uhr die katholiſche Pfarr⸗ Er 
kirche beſuchte, bat ihn, bald nach Beginn der h. Meſſe, der Käſter, 
im Auftrage des Erzprieſters die Kirche zu verlaſſen. Als der Pro⸗ 
feſſor darauf erwiderte, er werde bleiben und möglichſt jeden Sonntag 
um dieſe Zeit die Kirche beſuchen, wurde die heilige Handlung un⸗ a 
terbrochen. u 
Köln, 19. Novbr. Die „Köln. Ztg.“ ſchreibt: Der kirchliche An⸗ 
zeiger für die Er zdiö zeſe veröffentlicht einen Befehl des exrzbiſchöf⸗ 
lichen General⸗Vikariats an diejenigen Pfarrer, welche in Fabrikorten 
oder in deren Nähe angeſtellt ſind, innerhalb vier Wochen über eine 
Reihe von Fragen möglichſt zuverläſſige Mittheilungen einzuſenden: 
wie viele Fabriken es in dem Pfarrbezirke gebe, wie viele Arbeiter 
und Arbeit rinnen darin beſchäftigt, wie viele davon katholiſch ſeien, 
wie hoch der Wochenlohn ſei, wo und zu welchen Preiſen auswärtige 
Arbeiter und Arbeiterinnen Koſt und Wohnung finden u. ſ. w. Den 

Kernpunkt aber finden wir wohl in der Frage, wie den etwaigen Ge⸗ 
fahren an Leib und Seele, denen die Arbeiter in den Koſt⸗ und Logis⸗ 
häuſern ausgeſetzt ſeien, Abhilfe geſchafft werden könne, „z. B. durch 
Einrichtung von Koſt⸗ und Logishäuſern unter Leitung barmherzigen 

Brüder und Schweſtern,“ und ſodann in der Organiſirung von Ver⸗ 

einen, durch welche den Nothſtänden entgegengearbeitet werden ſoll. 

Solche unter klerikaler Führung ſtehende Vereine, fo wie die von Or: 

densleuten geleiteten Verpflegungs⸗Anſtalten würden natürlich ein treff⸗ 

liches Hilfsmittel geben, um die Arbeiterbevöl kerung dem ultra ⸗ 
montanen Einfluſſe zu unterwerfen, was bei unſerem allgemeinen 

Stimmrecht und unter den gegenwärtigen Zeitläuften für die Herren 

vom Zentrum und ihre Auftraggeber, die Jeſuiten, von beſonderer 

Wichtigkeit ſein muß. Die Fabrikherren und Arbeiter, welche eue 


daß die rothe Internationale an der ſchwarzen ſchwerlich einen ern 
Gegner finden wird, und daß es den Leitern der einen wie der ande⸗ 
ren Geſellſchaft um die Beherrſchung einer unterwürfigen und g 
ebenen Augenblicke zu den von ihnen ſelbſt verfolgten and 
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ein Keil zwiſchen Arbeitgeber und Arbeitnehmer oder in eine örtlich 
eie e Gruppe von Arbeitern immer tiefer eingetrieben 
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wird. Auf rein humanem Grunde, ohne Unterſchied des Bekenntniſſes, 
iſt bereits Vieles zur Verbeſſerung der Lage der Arbeiter geſchehen, 
und wir können nur hoffen, daß das von vielen Fabrikherren ſchon 
gegebene Beiſpiel in der Errichtung guter Arbeiterwobnungen, in der 
Sorge für das ſittliche Wohl der Arbeiter und in der Gründung von 
Fortbildungsſchulen jo allſeitige Nachahmung finde, daß einer mit jelbit- — 
ſüchtigen Abſichten auftretenden klerikalen Intervention der Vorwand 
abgeſchnitten wird. 

Frankfurt, 21. Nov. Das Ende der hier tagenden interantio⸗ 
nalen Kommiſſion naht heran. Die wichtigſten Arbeiten find N 
bereits alle definitiv erledigt und an der definitiven Redaktion des in⸗ 
ternationalen Vertrags und des Schlußprotokolls wird ſeit längeren 
Zeit ſchon mit Eifer gearbeitet. Möglicherweiſe kann eine Verlänge⸗ 
rung der Sitzungen noch dadurch eintreten, daß bei Feſtſtellung der 
definitiven Grenzlinie zwiſchen Frankreich und Deutſchland in einzel- 
nen Gemarkungen und Strichen Modifikationen vorgenommen werden 
In dieſem Falle müßte denn auch die internationale Kommiſſion we⸗ 
gen Vertheilung etwaigen Staatsguts und des Gemeinde- und Stifr 
tungsvermögens wieder in Thätigkeit treten. Ob dieſer Fall eintreten 
wird oder nicht, iſt mit Beſtimmtheit nicht vorauszuſagen. Gegen? 
wärtig beſteht die internationale Kommiſſion aus folgenden Mitglie- 
dern: Von Seiten des deutſchen Reichs fungiren als Vorſitzender 
und Bevollmächtigte: Graf von Uexküll, königl. württembergiſcher 
Geh. Legationsrath; v. Weber, königl. bairiſcher Staatsrath; v. Bud⸗ 
denbrock, k. preußiſcher Legationsrath, Protokollführer. Von Seiten 2 
der franzöſiſchen Republik ſind die Herren de Clereg und de Goulard 
als ministres pléuipotentiaires zur Stimmführung bevollmächtigt; 
Herr Dutreil, Seeretaire d’Ambassade, iſt mit der Prototollführung 
beauftragt. Herr v. Goulard, der von Thiers zum Geſandten am 
Hofe Victor Emanuels ernannt iſt, befindet ſich nämlich gegenwärtig 
noch hier und wird, wenn der Schluß der Konferenzen noch zeitig vor 
Eröffnung der italieniſchen Kammern erfolgt, den internationalen 
Vertrag mitunterzeichnen. (Frkf. J.) 

München, 20. November. Stiftspropſt Dr. v. Döl linger 


wird, da herkömmlicher Meile den Reztoratsantrittsreden an der 
hieſigen Univerſität immer ein Gottesdienſt vorhergeht, dem Verneh⸗ 
men nach die ſeinige erſt halten, wenn die Regierung die Entſchei⸗ 
dung auf das Geſuch des Altkatholikenkomites um die Erlaubniß zur 
Abhaltung altkatholiſcher Gotttesdienſte 
troffen haben wird. 
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Vermiſchtes. 


Königsberg, 20. Novbr. Aus „zuverläſſiger Quelle“ will die 
„Pr. Pitt. Ztg.“ erfahren haben, daß heute Abends der Verlauf der 
Königsberger Hartungſchen Zeitung“ an den Geh. Kommer⸗ 
zienrath Simon zum Abſchluß gelangt iſt. Bei dieſer Gelegenheit 
ſoll ſich herausgeſtellt haben, daß der Netto⸗Gewinn der beregten ger 
tung bis jetzt jährlich 28,000 Thlr. betragen hat. Nach der Anſicht des 
genannten Blattes wird aus dieſem Kauf ein Aktiengeſchäft. 

* Das ruſſiſche Frauen⸗Gymnaſium in Riga zählte in jei- 
snem erſten Schuljahre 1870-1871 nicht weniger als 183 Schülerinnen, 


ze 


worunter 160 Orthodoxe, 12 Proteſtantinnen, 3 Katholiſche und 5 
Iſraelitinnen. ; 

1 Der Schah von Perſien iſt, wie die „Bombay Gazette“ mit⸗ 
theilt, ſehr unpopulär geworden. Als es kürzlich hieß, er werde von 
einem Jagdausfluge nach der Hauptſtadt zurückkehren, beſtreuten Tau⸗ 
ſende von Leuten ihre Köpfe mit Staub und Aſche und ließen vor ſei⸗ 
nem Palaſt unloyale Flüche und Verwünſchungen laut werden. Die⸗ 
ſes Vorgehen ſetzte den Schah für eine zeitlang in ſolche Beſtürzung, 
daß er ſich nicht nach ſeiner Hauptſtadt zurückwagte. 

Verantwortlicher Redakteur Dr. jur. Wafner in Poſen. 


i Angenommene gremde dom 24. November. 
3 Avius HOTEL DE DRESDE Die Rittergbſ. Baarth a. Cerekwice, 
N Windell a. Sroczin, Frl. v. Oppen, Gutsbeſ. Gaydziez a. Miloslaw, 


| 5 Börfen- Telegramme. 
a Newpork, den 22. Novde, Wolzagto 108 1882. Bonds 1114.“ 
Berlin, den 23. Novbr. 1871. (Telegr. Agentur.) 


Mot. v. 22. Not. v. 27. 
Weizen behauptet, Spiritus behauptet, 
Nobbr. 834 814 Nopbhr. 23 1] 28 — 
Nov. Dezbr. 812 | 81 Nov.⸗Dezbr. 22 16 22 15 
8 N Bl] Su April- Mat 22 19] 22 19 
f oggen behauptet, 
0 Novhr. RE... 58 male, 45 45 
Feser Babe. 57 57 | eva 145“ 
April Nat , 574 | 574 | Petroleum, 
Rüböl watt, do. loko. — — 
Nobbr. 281 287 
Nov.⸗Dezbr. 284 28 Kündigung für Roggen 450 300 
pri Moi . 28/ ,] 28% | Kündigung für Spiritus — 
| Stettin, den 23. Ropbr. 871. (Telegr. Agentur.) 
f Not. v. 72 Not. v. 22. 
! Wetter: trübe. Rüböl fiil, loko 285 | 204 
Weizen til, Rovbr. 28 | 28% 
Novbr. 814 811 Frühjahr 28 285 
Fruhſabr 814 | 814 | 
. Roggen mait, | Spiritus matt, (oke 223 
D 6 | 554 Novbr. 22% 221 
Novor Dez. 55 | 654 Rosbr «Dez. 218 722 
Rrabla'r . 656 56 Frühlahr. . 221 224 


Telegraphiſche Korreſpondenz für Fonds- Kurfe. 

j Frankfurt a. M., 23. November, Nachmiſtags 2 Uhr 30 Minuten. 
Matter. — Nach Schluß der Börſe: Kreditaktien 307, Staatsbahn 395}, 
Lombat den 201}. 

(Schlußkurſe.] 6 proz. Verein. St.⸗Anl. pro 1882 97. Türken 453. 
| Defterr. Kreditaktlen 307. Oeſterreich. franz. Staatsb.-Altien 3954. 1860 er 
5 Looſe 87. 1864 er Looſe 142. Lombarden 2013. Kanſas 844. Rockford 46. 

Georgia 633. Sudmiſſourt 73}. 

Schuſte ſche Gewerbebank 126, ſüddeutſche Boden⸗Kreditbank 1925. neue 

1 Staateban 194, Eliſabetbbann 248, Nordweſthahn et Raab. Grazer 
Loof- 824, Gombrer Eifenbapnpfanddriefe 793, neue ſranzöſiſche Anleibe vol. 
bezahlte Stücke 87%, South Caſtern - Prioritäten 5 Central Bacific 874, 

deutſch-öfterreich. Banfaktien 1163, italteniſch.deuiſche Bank 885, deutſche Eifen- 
bahn⸗Baug⸗ ſellſcheft 106, Leipiiger Vereinsbank 1084, medienburger Boden⸗ 

kredit 104, Provinzial⸗Diskontogeſellſchaft 1235. 

Frankfurt a. M., 23. November, Abends. [Effekten Sozietät.) 

Amerikanır 9/8, Kerditalttien 306}, 1880 er Looſe 865, Staatsbahn 395%, 


o. neu: 194 Gelizier 2583, Lombarden 2014, Silberrente 574, itolieniſch⸗ 


Tpel gedrü, bejonders Die 


 Joms-nAktienbörfe. 


Berlin, 22. November 1871, 


Braunſchw. Präm. 
Anl. a 20 Thlr. 5 19 bz 
Deſſauer Präm.⸗A. 3} 103 dr 
Lübecker 5. 34 504 8 
Sächfiſche Anl. 5 —— 
| 


Deutſche Fonds. 


Aus ländiſche Nonds. 
Kobe. Bunbesanl.|5 100 f bz Fin 


Amer. Anl. 1832 6 98 5 


35. 5i. Bundes ⸗ 
2325 cheine & 00 f bz Finn. 10 Thlr.⸗Looſe — 85 bz G 
Freiwillige Anleide a 00 5 Zial. Unlei 561K 55 
Slaats- Kal. v. 18ö0 e 101 bz Ital. Tabak⸗Obl. 6 100 bz G 
1 20. 54, ö5, 57,59, 644 100g 03 Defter, Pap.⸗Rente 460 494 bz 
Ro. 1866, hi 1008 55 do. Silb.⸗Rente 43 576 bf 
Rs. 1867 94 1008 bz Oeſtr.? Pr. Obl. 4 80 bz 
20. A. D.) 4% 1008 bz do. 100fl. Keb. E. - 07% & 
do. von 1868 B. 44/1005 bz do. Looſe (1860) 5 | 874-3-87 bz 
hs. 1860, 5% conr 4 | 948 bz do. Pr.⸗Sch. 1864 — 818 b © 
do. 185304 | 94% bz do. Bodenkr.⸗G. 5 90 bz 
90. 186214 | 943 03 Deft. Looſe v. 18544 | 80 bz G 
29, 1868 A. 4 94% bz „ „ v. 1858 — 107 © 
1 Staatsſchulbſchelne 33 89 bz „ „ v. 18605 574 F et-7 bz G 
5 am, St Anl. 185535119 bz Rumän. Anleige 8 
eb. 40 Thlr. Obl.— 70 Rum. Oolg. v. St. g. 71 44-43-44 b; 
\ Kur- u. NeumSchld. 33 91 bz Ruff. Boden kred. Pf. 5 923 u © 
5 Oberbeichbau⸗Obl. ni — do. Nikolal⸗Obiſg. 4 74 G 
Werl. Stadteblig 5 103 fa Poln. Shap-Obl, 4 | or. 7116 kl. 
90 do. vu G 50. Cert. A. 300 fl. 5 93 bz (724.8 
. de. 0. 3 18 do. Pfbbr. in S. K. 4 714 6 9% 724 
I Berl. Börſen⸗Obl. 5 10160 bo. Part. O. 500 fl.. 4 014 & Ls 
5 „Berliner 97 € do. Liqu.-Pfandbr. 4 607 bz 
ie: Kur- u. Reum. st 25 bz Ruf. engl. Anl. v. 625 891 & 
7 do. vo. 4 916 u do „ v. 705 893 bz 
Oſtprtußiſcht 31 824 bz 2 de „ . 718 689 65 
8 0. 491K G PERL I RO 3 8% bg 
£ Do. 44| 975 03 „ 5. Stiegl.⸗Anl. ö 974 bz 
u /Bommeriie 3l 81 % 6 5, , 101.850 
by. neue 4 915 B Präm. Anlethe de 645 1295 53 
3 oſenſche gene |4 | 914 8 7 „ de 66/5 127 bz 
Fee , e e 
Weßtpreußiſche b rkiſche An N 
el „1 % | Tüntifde Anl. 186915 273 is 
bo, neue 4 | 905 bz do. Eiſenb.⸗Looſeſs 145 83 
\ 30. 44| 96% bz Ungar. Looſe — 574 bz 
Kur ae 1 5 15 — 
Pormerſche N 5 x 
5 \sojeaige 4 09; @ „Bank-jund Hredit- Aktien und 
„ Breite 4931 G Antheilſcheine. 
IAbein-Weftf. 4 951 B g aus 
Sachſiſche 4494 bz Anh. Vandes⸗Bk. 4 108 bz 
Schleſſche 484 9 Berl. Kaſſ. Verein 4 15 G 
eng. Pyp.⸗Cert. | Berl. Handels-Gef. 4 154 bz 
7. Pan.-Fandbr. // 95, ® Bank f. Landw. u. 
Hamb. 50 Thl. Looſe3 474 8 Ind. (Kwileckt) 5 10 bz 
Oldb. 40 Thl. Looſeſs 364 bz raunſchro. Bank 4 135 etw 
Bad. St.-Aul. v. 66043 99 4 22 — 5 100 8 
Neue bad. 35 fl. Laoſe urg. Kredit⸗ 
sr . "Sin M. Pr. A Sch 87 74 8 


. 4.117 6 


1 101005 6 Dormflädter Keb. 1 11808 bi G 
5 Braunſchw. Anl. [p)“ — Dax vaſt.Bettel⸗ Bk. 122 B 
. — — — — ee — 


2 


Direktor Rapner g. Goldenau, die Kaufl. Cohn u. Schneider a. Ber⸗ 
lin, Schweiß a. Offenburg, Kalkhoff a. Schwedt a. O. 


SCHWARZER ADLER. Propſt Szotkiewicz a. Noznowo, die Gutsbeſ. 
Frau v. Korytkowska a. Zielieniec, v. Gramlewicz a. Zerkowo, Bull⸗ 
rich a. Biskupice, Schulz a. Jerzykowo, v. Sokolnicki a. Prochnowo. 


HERWIG’S HOTEL DE RONE. Die Rittergutsbeſ. v. Chelmski u. v. 
Sarnowskt a. Polen, Direktor Molinek a. Reifen, Brauereibef. Bi⸗ 
browicz g. Grätz, Beamter Fiedler a. Lwowko, die Kaufl. Bloch, Gott⸗ 
heil a. Berlin, Penner a. Schwelm, Warſow a. Stettin, Kaufmann a. 
9 anen a. Leipzig, Beck a. Glogau, Moſtowski u. Klick a. 
Warſchau. 


STERNS HOTEL DE EUROPE. Die Gutsbeſ. Pol, v. Narzymska a. 
Jablonowo i. Königr. Polen, v. Luboslawski a. Polen, v. Trapezynski 
a. Separowo, die Kaufl. Henſchel u. Rummler a. Breslau, Mehlitz a. 


Telegraphiſche Vörſenberichte. 

Köln, 23. November, Nachmittags 1 Uhr. Getreidemarkt. Wetter: 
Trübe. Wetz en niedriger, biefiger loko 9, 71, fremder loko 8, 5, pr. Ro- 
vember 8, 53, pr. März 8. 13, pr. Mal 8, 154. Roggen flau, loko 6, 15, 
pr. November 5, 24, pr. März 6 3 yr Mai 6, 53. Röböl weichend, loko 
155, pr. November 15 pr. Mat 147, pr. Oktoder 1872 14. 


Breslau, 23. November, Nachmitt. Getreidemarkt. Spiritus 
8000 Tr pr. November 540 pr. April⸗Mal 224. Weizen pr. November 78. 
Roggen pr. November 544, pr. November Dezember 53}, pr. April⸗Mat 54}. 
Rüböl loko 144, pr. Aprıl-Mat 14. Zink ruhig. — Wetter: Trübe. 


Bremen, 22. November. Petroleum, Standard white loko 57/4 
Beffere Frage. 

Hamburg, 23. November, Nachmittags. Getreidemerkt. Weuen 
loko unverändert, Roggen loko fe, beide auf Termine fill. Weizen pr. Ro- 
vember 12/ pfb. 2000 Pfd. in Mk. Banko 157 B., 156 G., pr. November ⸗ 
Dezember 1 2060 Pfd. in Mk. Banko 157 B., 156 G., pr. Dezember 
Imuar 127-pfb. 2000 Pfd. in Mk. Banto 157 B., 156 G., pr. April⸗Mal 
127. pfd. 2006 Br. in ME. Banko 167 8, 166 G. Roggen pr. Rovemder 
113 B., 112 G., vr. November⸗Dezember 113 B., 112 8. pr. Dezember 
Januar 113 B., 112 G., pr. Apıtl-Mat 117 B., 1165 G. Ha fer feſt. 


bez. 


23 Nosbe Radım. 3198 07 97 


r C ( or 


Berlin, Caro u. Fr. a. Hamburg, Literat Dr. Schulz a. Paris, die 
Agron. v. Dembinski u. v. Oſtrowski a. Jab lte a 7 


HOTEL DE BERLIN. Die Rittergbeſ. Müller u. Fr. a. Zdzychowice, 
Jabkowski u. Frau a. Dopiewo, v. Rozanski a. Padniewo, v. Bre⸗ 
choeki a. Szyrniki, die Agron. Tomaſzewski u. Cichowicz a. Zabikowo, ei fir 
Gutsbeſ. Zerbſt jun. a. Jerzykowo, Verſ.⸗Inſv. Ba nuß a. Magdeburg. 


An 


a 


Neueſte Depeſchen. 
Berlin, 23. Nov. Für die an morgiger Börſe hier zur Einfüh⸗ { 
rung gelangenden Aktien der Berliner Produzenten und Handelsbank 
gehen Anmeldungen zum erſten Courſe von 110 ein. 
(Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 


Mivoung Orleans 9 muinbiing aweritaniſche I, at Dpoltcag 77 ” 
micbling fate Dpolereh 63, good midhling Dholleray 51, Bengal 69, 2 | 
fair Domea 7 , 4005 fair Oomra 75. Pernam 94, Swiprna 77, Cayptiſche 94. 

Amſterdam, 22. Rovbr., Nachmitt. 4 Uhr 30 Minuten. Getrelde⸗ 
Markt (Schlußbericht). Weizen unverändert. Roggen loko unverändert, 
5 —— 50. Raps pr. Herbſt 824. Rüb ö! loto 474, pr. Herdſt 464,0 

Antwerpen, 23. November, Nachmittags 2 Uhr 30 Min. Getreide n 
Markt. Weizen ruhig, däniſcher 351. Roggen unverändert, Danziger 234. R 
Hafer geſchaftslos. Berfte ſtelig, franzöſiſche 22 Petroleum Marti. ie 
(Schlußbericht). Naffintries Type weiß into 48 bz. u. B., pr. November 
und pr. Dezember 48 B. pr. Januar 49 Br. Welchemd. 

Paris 23. November Produktenmarkt. Rüböl malt, pr Na- 
vember 117, 50, pr. Dezember 117, 50, pr. Januar- April 187 117, 50, 
Mehl matt, pr. November 87, 25, pr. Dezember 87, 50, pr Januar April 
88, 60. Spiritus pr. November 57, 50. — Wetter: Trübe. 

F —̃ä ä — 

Meteorologiſche Beobachtungen zu Poſen. — 


8 
Werder See, Therm. Wind. Wolkenform. 


T „ dng e e, 


Daium. Stunbe. | 


Gerſte ſtill. Radar fill, loko 30, pr. Mat 29. Spiritus fill, pr. Abrds 0 28 0 64 07 I 
November 305, pr. November Dezember 303, pr. April⸗Mai 28, Kaffee |; e e 14.) D2 | bodeckt. Ni. Si 
ruhig, ri Umfap. Petroleum matt, Standard white loto 124 B, 4. 0 88. 6 27° 117 82 + 12 DO bebeit. Ni. 45 
D e VONSTRHREERIEE 0 7 Waſſerſtand der Wartb⸗ 2 
Weiler: . * 

Liverpool, 22. Rovbr., Nachmittags. Baummolle (Schluß bericht): Bolen, am 23. Novbr. 1871, Vormittags 8 Uhr, 2 Fuß 11 Zoll. on 
15,000 Ballen Hwiag. davon für Spebulatſon v. Arvort 5% Baßen. Feſt. . 24 3 Um 

— tiſch 
uf 


| deutſce Bant 83, öfterreich-deutiche ant 1174. Beh. 
of 3 „ 23. November. (Schlußkurſe.) Matt. Ungariſche Prämien⸗ 
ooſe 99, x 

Silder-Rente 67, 80. Kreditaktien 307, 20. St.⸗Eiſenbahn⸗ Aktien. Cert. 
396, 50. Golizier 259, 50. London 117, 15. Böhmiſche Weſibohn 261, 00. 
Krebitlooſe 186 50. 1860er Looſe 101, 00. Lomb ardiſche Eiſenbahn 201, 90. 
1864 er Looſe 142, 25. Hapoleondd’or 9, 31. 

Wien, 23. November, Abends. I bendbörſe.] Kreditaktien 307, 10, 
Staatsbahn 396, 00 1860 er Looſe 101, 00, 1864er Vooſe 142, 25 Galtzier 
259, 75, Untorsbant 267, 00, Lombarden 201, 70, Napoleons 9, 304. Feſt. 

London 23. November, Nachmittags 4 Uhr. (Auf indirektem Wege.) 
8 Konſols 93}. Italien. 5 proz. Rente 638. Lombarden —. Turkiſche 

1682 01. 1865 48 . 6 proz. Türken de 1869 —. 6 proz. Verein. St. pr. 


Paris, 22. November, Nachmitt. 1 Uhr 10 Min. 3 proz. Rente 56, 50, 
neueſte Anleihe 92, 15, italien. Rente 64, 65, Staatebahn 875, 00, Lom⸗ 
barben 442, 50. Bf. 

Paris, 22 Rovdr,, Nachmiſt. 2 Uhr 15 Min. 3 proz. Rente 56, 65, 


Deſſauer Krebitdt. 018 bz B Warſchau- Wiener 5 924 bz . 934 do. 90. St. Pr 5 111 65 6 
Disk. Kommans. 4 220 b do. Balt. ruſſ. (gar.) 3 | 514 5 B Rpeiniſche 4 58g dz 
Genfer Krebitbant O 7t do. III. G. 4 Breſt Kiew 5 675 bz Stez. Lit. B. v. St. g. 4 945 bz 
Serser Bank 4 147 dz do, 988 bz Breslau » Warſchau ng 4 | 3546. 6 
Bob, H. Schuster 4 1265 b. © do. IV. Em. 4 895 etw bz G (preuß. Abtheil) 5 80f a 814 b 0 [Nu. Giſend. v. St. g. 5 93 bz 
do. V. Em. 4 80 etw bz & Coſel. Oderberg Stargard⸗Poſen 44 363 bz 
Coſel-Oderb. (WII) 4 898 bz tammprlor.— — — Thüringer 4 614 bz 
Königsb. Priv.-Bk. 1120 8 do. III. E. 44 — — Tiſit.Juſterburg 85. B. gar. 4 uf 801 46 
Leipziger Kreditdk. 4 1535 bz © do. IV. EW. — — Stammprlor. — 12 — Marſchan⸗Bromb. 5 — — 
Juxemhurger Bank 4 154 4 & Ba ar Ag 43 — Mainz Ludwigsh. do Wiener 5 827 bz 
Mag deb. Sent h 12 8 > E 186514 1021 K G — rm ns „TFF 
Melninger Kreditd. A . bo. w 9 5 u 
Melden Landegbk. 4 72 B do. Wittenb. 3 | 704 bz Sig ese x | 95% bz Le. Hilder- uud Farler Heldı 
Korbdeutſche Bank 4 185 etw bz B Niederſchl.⸗Märk. 4 | 90 bz ds. „em 4 93 © briebriched 113 
Oſtdeutſche Bank 4 |1034 b G do. II. S. a 62 ftir. 4 90 8 do. III. Im 1 98 G ee .- or — 13.6 
Dee. Kreditbank 5 |1768-755-4 bz bo. c. I. u. II. Ser. 4 90 bz Thüringer I. Ser 1 | 1635 bz G 3 0 — . 6 8 
omm. Ritterbank 4 1165 etw bı 50. com. III. Ser. 4 90. b do. II. en * 9 
oſener Prov.⸗Bl. 4 22 etw bz do. IV. Ser. 4 984 5 G do. III. 48 8 — = 214 bz 
renz. Bank- Aulß. 43 203 u 8 Bweigh. 5 102 B de. IV.. 497 83 8 er 1 55 „ N b. 
oſtocker Bauk 4 121 Oberſchleſ. Lit. A. | — — c er p. Bf. || 463 8 
Sächſiſche Bank 4 11614 45 @ doe. Lit. B 3 82 © Eifenbapn-Antien und Stamm- |2° en auf U J. II 
eh Bankverein 4 163“ bi 8 do. Lit. C.4 E Prioritäten. * aſſ.· A. — — 
Thüringer Bank 4 18 b * do. eee 
Vereinsbank ab. 4 1194 b G . Hoden Mairigt 4 47 91 8 de (etnl, in Leipz)— 994 bp 
Weimar. Bank 4 1163 8 97 G Altona -⸗Kieler 4 125 bz G Oeßerr. Banknoter — 8544 dz 
A. 5 8 45 97 8 S e ner de. II 82 t 
Y — 97 G ergiſch·Markiſche — 
e . 5 — 
2 b· G ban e, 1 af 11 Sdechſel⸗Kurſe vom 22. November. 
erlin · — — 
In. und ausfändiſche 986 U 0 do. Stammprior. ö 1021 55 © Bautbiston 4 
Prioritäts-Gbligationen. 97 Berlin⸗amburg 4 1696 bz Apr 
etw bz : 287 we. 250 fl. 10 T. 3 141g bz 
D 98 65 Zart Baud, Magd. 27E f do. 2M. 3 141 63 
Aachen Nanricht 4] 88 bi 98 b G Berlin- Stettin 4 1576 bz Hamb. 300 Mk, 8 T. 2511494 bz 
I. S. 5 | 974 03 991 G Böhm, WeRbahr 5 12 lit n . 2. 2140 63 
do. III. An. 5 9745 894 G Bresl. Schw.⸗Brb. 4 13] dz London! Eſtr. 3 M. 4 6. 205 bz 
Ber n 4 — 91 Coln⸗Minden; 5 1684 ba Siet 00 f. 2 6, 888, 
29. II. Ser. (conv.) 4 984 8 vie de. Lit. B. 4 1114 bz ien 150 fl. 3 T. 63 852 ba 
III. Ser. 3} v. St.g. 30 814 @ . 97 B Galiz. Carl-Ludwig ) 1114-111 b; do. do. 2007.6 843% B 841 0 
v0. Lit. 5 8 do. v. Staat garant — — Halle - Sor au-Gub. 5 56 bz Augev. 100 fl. 2 N. 4 56. 20 @ 
do. IV. Ser. ein · Rahe v. G. g at 98 1 G do. Stammprior. 4 Bl} 67 & Franzl. 100 fl. 2 M. 4 56. 22 G 
do. F. Ser. H. Em | $| 98: 4 © Löban-Bittan 5 d, 8 Leipzig 100 Tl. T. 4 994 G 
do. VI. Ser. Carl. Zudwb. 5 | 904 G N a 11928 63 6 do. do. 2954 — — 
v0. Duüſſeld.-Alberf. 4 68 G Marti den 801 8 8 Fele: zb. 100 k. M. 6 91 63 
de. II. En. 771 U 8 do. Prior. St. 4 803 03 Warfhan 90 R. 8 . 6 | 824 w 
de. (DortmGoch)|& de. III. Em. 5 727 ba Magdeb.-Dalderd 5 16% ba ren 190 Tir. B T. 301094 8 
do. II. Ser 4 Rybinsk. Bologoye 5 835 bz te. Stamm-Pr. B. 4 944 65 8 2 
do. (Nordbahn) ö Kaſchau⸗Oderberg 5 | 785 63 @ Magdeb.⸗Lelpzig [3412034 ba 
Berlin ⸗Auhalt 1 Maͤhriſch Schleſiſche do. do. Lit. B. 4 1038 bz Induſtrie Papiere, 
do. 4 Zentralbahn 5 74 bz B Meinz⸗Ludwigsh. 4 182 bz — = — 
vo. Lit. B. Ungar. Oftbahn 5 744 bz Mecklenburger 1 — Aachen ⸗Müuchener 
Berlin-Görlizer 5 „Nordoſtbahn 5 74f bz Nünſter- Hammer — 92 © Feuerverſ.-Geſ. 4 1910 G 
Werlia-Hamburg 4 Oeft. Nordweſibahn 5 86 dz B Niederſchl. Märk. 1 938 bi Omnibus⸗Aktien 5 913 etw bz 
do. II. Am 4 Oſtrau Friedland 5 803 ba Aleder nl. Amezb, 1008 bz V. -G zu Stittin — 122 G 
Berl. Potsd.⸗Mgd 4 Prag-Dur 6198 Rordz.⸗Erf. gar, 4 755 bz B Magd. Feuerver⸗ 
Lit. A. . B. 4 Ciartem 5 | 925 Rord.ärj. St. 5 | 724 8 ficerunge-&ch. 4 1009 5 
de. Lit 0.4 Alez-Woren. 5/9 G Ser v. St. gar 4200 705 bz Magd. Ha. VB. G. 5 116 
Berl.⸗Stett. II. Em 4 Kozlow-Woron. 5 11924 bz Oberſchl. Lit. A. ful. C. 2 20% bz Pr. Rat.-Verj. Gef. 
do. III. Em. 43 id 5 921 by de. Lit. B. 1883 bs zu Stettin 4 — — 
B. S. IV. S. v. St. g. 4 . 5 | 924 bz kl. 92 bg | Oeß.-raz. Staate 5 | — — Breol. At» Brauer. 
do. VI. Ser. do. 4 5 94 4 Oeſt.⸗Suübd. (Lomb) 5 |1104-115-5 tz | (Wiesner.) * 
Bresl.⸗Gchw.⸗Ar. 4 5 | 924 bz Odys, Südbahn 4 47 bz V. Kön. ⸗Laurahütte —|1125 bz 
Cöln - Crefeld 44 — — 5 913 bi do. St.⸗Pelor. 5 711 05 G Thür. Feuer-, Leb. 
Cöln-⸗Mind. I. @m.|b 99 B 5 90 @ ®. 904 bz Kechte Ober-Uferz. 5 10öf z u. Transp. Verf. la — 
Druck und Werlag ven Ded er . & Co. (G. Rö ſte l) in Poſen. 


1 n 


ntneſte Anleihe v2, 35, ttalt niche Rate 64, 80, @raatebahn 876, 25, Lom- fi 


Mur 


bardın 445 00 Türken 49, 70, Amerikaner 105, 75. Feſter. 5 
Paris, 23 Nopbr., Nachmitt. 12 Uhr 40 Min. 3 proz. Rente 56, 80, 
neueſte Anleihe 32, 40, italten. Rente 65 CO, Staatsbahn 877, 50, Ameri⸗ 

kantr 106, 87. Ben. 
Paris, 23. | Nachmittags 3 Uhr. Höcfter Kurs 56, 974, nie⸗ 
ef. 


drigſter 56, 75. 

(Schlußku ſe.) 3 proz. Rente 56, 874. Neueſte 5 proz. Anleihe 92, 46. 
Anleige Morgan 508, 00. Italteniſche 5 proz. Rente 65, 35. do. Tabaks⸗ 
Obligationen 480, 00. Oeſterreſchiſche St.-Elſenbahn Allien (geſt.) 876, 25. 
do. neue 837 50. do. Nordweſtbahn 497, 50. Lombardiſche Elſenbahn⸗ n 
Aktien 443, 75. „do. Prioritäten 248, 00. Türken de 1865 49, 65. do. * 
1869 288,00. 6proz. Verein. St. pr. 1882 (ungeſt.) 107 00. Goldagio 13. 

Newyork, 22. November, Abends 6 Upr. (Schluß lurſe.) Höchſte Notl⸗ 
rungen des Goldagtos 10%, nicdrigfte 108. Wechfel auf London in Gold 
109. Goldagio 108. Bonds re 1882 1113. do. do. 1885 112. do. do 186 8 
115. do. do. 1904 110. Erie-Bahn 205. Ilinois 132. Baumwolle 184 Mehl n 
6 D., 850 Ralfin. B. troleum in Newyork 211, do. do. Philadelphia 21, I” 
Hivannahzuder Nr. 12 9. 5 


Grauerel Königstadt Höher und gefragt. Ungar. Eifenb. Anl. 784 
Wechſel undelebt und theilweis matter. — - 

Im Präwiengeſchäft war es heuie weniger lebhaft, da Rrallſatlon⸗ 
vorhanden war. 
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